
 

 
 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
 
Sozialamt            
       

Sitzungsdrucksache Nr. 351/2003 
-öffentliche Sitzung- 

 
 
 
 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 

 
TOP: 

 
Zuschüsse an ausländische Vereine 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Sozial- und Seniorenausschuss 09.12.2003 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Veranstaltung wird mit 102,00 EUR bezuschusst 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Einmalige Ausgaben: 102,00 

Lfd. jährliche Ausgaben: 0,00 

Deckung: HHSt. 1.498.7805.0 

 
      
Es handelt sich um eine freiwillige Aufgabe und erfolgt auf der Grundlage der Verabschiedung des 
Haushalts 2003. 
 
 



- 2 - 

    
 

Begründung: 
 
Dem Sozialamt liegt ein weiterer Antrag zur Bezuschussung von zwei Veranstaltungen vor. 
 
Es stehen noch 1.267,00 EUR aus der HHST. 1.498.7805.0 (Kulturarbeit von und mit Ausländern - 
Gesamtansatz: 6.175,00 EUR) zur Zuschussvergabe zur Verfügung. 
 
Der Ausländerbeirat hat in seiner Sitzung am 16.06.1998 empfohlen, ausländische Vereine bei der 
Durchführung von Veranstaltungen finanziell stärker zu unterstützen. Dieser Empfehlung hat der So-
zial- und Seniorenausschuss bei den Bewilligungen seit 1999 entsprochen. 
 
 
Anträge des  
 
MK Alevitischen Kulturzentrums 
 

Das MK Alevitische Kulturzentrum e. V. hat im Laufe der letzten Jahre aktive Vereinsarbeit ge-
leistet. Der Verein nutzt die Räume in der Knapper Str. regelmäßig u.a. auch für verschiedene 
Informationsveranstaltungen. 
Der Kontakt zum Verein ist ausgesprochen gut. 
Der Verein arbeitet kontinuierlich im "Arbeitskreis Ausländischer Vereine" mit.  
 
Die in den letzten Jahren bewilligten Zuschüsse sind zuverlässig und korrekt abgerechnet wor-
den. 

 
 
Dem Sozialamt liegen folgende Anträge vor: 
 

Veranstaltung 
25.10.2003 

Die Stellung der Aleviten innerhalb des Islams 150,00 EUR 

Veranstaltung 
25.10.2003 

Die aktuelle Situation alevitischer Vereine in Deutsch-
land 

150,00 EUR 

 
Stellung der Aleviten innerhalb des Islam 
 

Ein Seminar zum Themenbereich der „Stellung der Aleviten innerhalb des Islam“ gehört zum 
Vereinsleben des Alevitischen Kulturvereins, da die Mitglieder sich dem alevitischen Glauben 
zugehörig fühlen. 
 
Das Sozialamt hält eine Bezuschussung dieser Veranstaltung im Rahmen der Kulturarbeit für 
nicht sinnvoll, da es sich hierbei nicht um eine Veranstaltung handelt, die in erster Linie der In-
tegration dient. (Siehe auch Vorlage 165/2003) 

 
Eine Bezuschussung sollte daher abgelehnt werden. 
 
 
Die aktuelle Situation alevitischer Vereine in Deutschland 

 
Die Veranstaltung ist vollständig abgerechnet worden. Alle erforderlichen Unterlagen wurden 
dem Sozialamt zur Prüfung vorgelegt.  
Es entstanden Kosten in Höhe von 150,00 EUR. demgegenüber wurden Einnahmen (aus bei-
den Veranstaltungen) durch Verkauf von Kaffee und Kuchen in Höhe von 45,00 EUR erzielt. 
 
Somit ergab sich eine Unterdeckung für die Veranstaltung in Höhe von 150,00 EUR – (45,00 
EUR : 2) 22,50 EUR = 127,50 EUR. 
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Diese Art der Veranstaltung sollte bezuschusst werden, da es hier um die weitere Integration 
des Vereins und deren Mitglieder in das Gemeinwesens Lüdenscheids geht.  
Qualifizierte Überlegungen zu diesem Thema werden von beiden Gruppen (Migranten und 
Einheimische) als Bereicherung empfunden und tragen erfahrungsgemäß zum bessern Ver-
ständnis der Menschen untereinander bei.  

 
Bezuschussung: ca 80% von 127,50 EUR = 102,00 EUR 
 
 
 
 

 
Lüdenscheid, den     26.11.2003  
 
 
In Vertretung: 
 
 
Dr. Schröder 
Beigeordneter 
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